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Jungen 15 Kreisliga C RR

TTC Ehrenkirchen : TTC Borussia Grißheim 
Samstag, 20.04.2024, 10:00 Uhr

TTC Ehrenkirchen und TTC Borussia Grißheim teilen sich die 
Punkte

Das war kaum zu fassen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 18:20 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC Borussia Grißheim beim Auswärtsspiel in der Jungen 15 Kreisliga C RR am Samstagvormittag
vom TTC Ehrenkirchen. Rund 110 Minuten dauerte das Match, ehe das Unentschieden im letzten
Spiel dieses Mannschaftskampfes errungen wurde. Eine starke Leistung zeigte Tim Träris, der in
seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Gerold / Greschkowitz wehrten eine 1:0 Satzführung von
Riederer / Boden ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Pauline Greschkowitz bekam
ihren gleichstarken Gegner Jonathan Riederer dagegen beim deutlichen 9:11, 8:11, 6:11 nicht richtig
in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Phil Lagaly konnte Pauline Boden in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit
einen Zähler für das Team beitragen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Elina
Gerold und Tim Träris, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Gerold ihre Favoritenrolle
somit nicht untermauern konnte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Luca Nicola
Sautermeister beim 0:3 gegen Pauline Boden. Den Sieg von Tim Träris konnte Phil Lagaly im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nachdem beide Spieler die
Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 2:4. Passende
spielerische Mittel hatte Luca Nicola Sautermeister wiederum letztlich an der Hand, um sich gegen
Jonathan Riederer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach eher zähem Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Elina Gerold die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Mit 3:1 hatte Phil Lagaly im Doppel gegen Jonathan Riederer die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Der Stand vor dem letzten Duell des Vormittags hieß damit 5:4. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Pauline Greschkowitz beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Tim
Träris. Das musste man neidlos anerkennen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Greschkowitz nun bei 2:2, während Träris bislang 11 Siege und 4 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Ehrenkirchen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 11:3 bei 5 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TTC Borussia Grißheim erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 5:9. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Ehrenkirchen

Doppel: Gerold / Greschkowitz 1:0 
Einzel: P. Lagaly 2:1, E. Gerold 1:1, P. Greschkowitz 0:2, L. Sautermeister 1:1 
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 TTC Borussia Grißheim
Doppel: Riederer / Boden 0:1 
Einzel: T. Träris 3:0, P. Boden 1:2, J. Riederer 1:2


